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ich begrüße Sie zum 2. Heimspiel der Sai-
son 2024/2025 in der 1. Handballbundesli-
ga der Frauen gegen Borussia Dortmund, 
in unserer neuen Spielstätte der Stadthal-
le. Insbesondere heiße ich recht herzlich 
die Schiedsrichter, das Kampfgericht und 
natürlich die Gästemannschaft und ihre 
Fans willkommen.  
Noch ein paar Worte zur Premiere in der 
Stadthalle, welche nicht nur sportlich ein 
großartiger Erfolg war. Mit 1.400 Zuschauern, 
welche eine tolle Kulisse lieferten, konnten 
wir einen neuen Zuschauerrekord verzeich-
nen. Insgesamt war das erste Heimspiel trotz 
einiger „Anfangsschwierigkeiten“, an deren 
Behebung wir arbeiten, eine sehr gelungene 
Veranstaltung, an die es anzuschließen gilt.  
Leider konnten wir die Gunst der Stunde beim 
Auswärtsspiel in Göppingen nicht nutzen 
und kassierten eine bittere Niederlage beim 
Aufsteiger. Von dieser ließ sich aber unsere 
Mannschaft nicht beeindrucken und siegte 
im Pokalachtelfinale in Berlin bei den Spree-
füxxen. Somit stehen wir erstmals seit vielen 
Jahren wieder im Viertelfinale. Leider war uns 
die Losfee nicht hold und wir müssen gegen 
unseren heutigen Gegner Anfang November 
leider auswärts antreten. Es hätte nicht viel 
schwerer kommen können.  
Damit sind wir bei unserem heutigen Gegner, 
den Damen der Borussia aus Dortmund. Nach 
bereits vier absolvierten Spielen (wir haben 
erst zwei) belegen sie derzeit die Spitze der 
Tabelle. Nach einem Unentschieden gegen 
Buxtehude folgten drei Siege, darunter ge-
gen den Thüringer HC, damit sind die Damen 

aus Dortmund natürlich 
Favorit für die heutige 
Begegnung. Vielleicht 
gelingt uns aber heute 
eine weitere Überra-
schung, welche noch 
höher als der Sieg ge-
gen Blomberg-Lippe 
einzuschätzen wäre. Mit 
positiver Körpersprache, 
gutem Spielverständnis 
und klarem Kopf bei der 
großartigen Unterstützung in der Stadthal-
le sollte unserer Mannschaft wiederum eine 
gute Leistung gelingen, die vielleicht auch 
etwas Zählbares beinhalten könnte. Weitere 
Details zu unserer Mannschaft und zur Sai-
son können Sie dem Interview mit Norman 
Rentsch im Hauptteil entnehmen. 
Noch ein Hinweis auf das nächste Heimspiel, 
welches am 2. November um 18:00 Uhr statt-
findet und ein Duell gegen den TuS Metzingen 
ist. Dazu lade ich Sie heute schon recht herz-
lich ein. 
Jetzt möchte ich Sie alle um Ihre lautstarke 
Unterstützung für unsere Mannschaft bitten, 
machen wir die Stadthalle erneut zum Hexen-
kessel, damit Sie unseren Gegnern in Erinne-
rung bleibt. 

Also, auf geht‘s Mädels! 

Detlev Kaiser 
Schatzmeister
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Aktuelle Spielzeit:
Der Vorjahresvierte aus Dortmund startete, trotz eini-
ger namenhaften Abgänge wie Zoe Sprengers, viel-
versprechend in die neue Spielzeit. Aus den ersten 
vier Bundesligaspiele gegen Buxtehude, den Thü-
ringer HC, Blomberg-Lippe und Göppingen wurden 
sieben Punkte erspielt – die drei Siege dabei jeweils 
denkbar knapp mit einem bzw. zwei Toren Vor-
sprung. Außerdem zog das Team des Trainers Henk 
Groener in das DHB-Pokal Viertelfinale ein.  
Aktuell erfolgreichste Torschützin vom BVB ist die 
Rückraumspielerin Alica Langer mit 22 Toren. Gut 
bekannt ist dem BSV auch noch unsere ehemalige 
Linksaußen Lena Hausherr, die auch schon 18 Tore 
aufweist. 

Historie:
Der BVB Dortmund wurde 1909 gegründet. 1924 
kam die Handballabteilung dazu, zwei Jahre später 
auch mit einer Frauenmannschaft. Deren erfolg-
reichste Zeit war in den 1990er Jahren, als das 
Team in die Bundesliga aufstieg. Größter Triumph 
war der Gewinn des Deutschen Pokals 1997. 2003 
dekorierte sich Dortmund schließlich im Challenge-
Cup mit einem internationalen Titel. 2007 stieg der 
Klub in die 2. Liga ab, schaffte jedoch den direkten 
Wiederaufstieg. 2010 musste der Traditionsverein 
dann erneut den Gang in die zweite Liga antreten. Als 
2015 die Rückkehr ins Oberhaus gelang, etablierte 
sich Schwarzgelb fortan in den oberen Tabellenre-
gionen. Schon in der Coronasaison 2019/20 belegte 
Dortmund zum Zeitpunkt des Abbruchs souverän 
die Tabellenspitze. Die Krönung folgte dann in der 
nächsten Spielzeit 2020/21, als verlustpunkfrei die 
erste Meisterschaft der Vereinsgeschichte gefeiert 
wurde. In der Saison 2022/23 konnten sich die Dort-
munderinnen in der EHF European League im Spiel 
um Platz 3 die Bronzemedaille sichern. 
Die Statistik in den direkten Duellen zwischen den 
beiden Partnerstädten geht an unseren heutigen 
Gast. In insgesamt 16 Vergleichen gingen fünf Siege 
an den BSV und elf an den BVB. Die beiden Duelle in 
der letzten Saison gewann Dortmund deutlich. 

Statistiken:
 

Bester Torschütze (Tore): 
Alicia Langer (22)

Bester 7m-Schütze: Tore/Versuch/Quote 
Lena Hausherr (11)

Höchster Sieg gegen: 
FRISCH AUF Göppingen (30:32)

Höchste Niederlage gegen: 
-

Erfolge:
Deutscher Meister: 2021 
Deutscher Pokalsieger: 1997 
Challenge-Cup Sieger 2003 

Vereinsanschrift:  

Borussia Dortmund - Handballabteilung 
Strobelallee 50    44139 Dortmund 
Telefon: 0231/9020-735   Fax: 0231/9020-105 
E-Mail: handball@bvb.de 
Homepage: www.bvb-handball.de 
Facebook: www.facebook.com/BVB-Handball-Damen 
Instagramm: instagram.com/bvb_handball_damen

NÄCHTES HEIMSPIEL: 

Schiedsrichter: 	
Gimmler, Konrad / Rips, Jannik

Kampfgericht: 	
Pflug, Antje / Krauße, Julia

Hallensprecher: 	
Danny BeyseTrainer: 		  Henk Groener 	 Co-Trainer: 	 Dominik Schlechter 

Torwarttrainerin: 	 Clara Woltering 	 Teammanager: 	 Siggi Janz 

1 		  Norah Kothen 	 TH 	 04.05.2005 
12 		 Sarah Wachter 	 TH 	 16.12.1999 
33 		 Tess Lieder 	 TH 	 19.05.1993 
3 		  Lena Hausherr 	 LA 	 07.07.2000 
24 		 Guro Husebø 	 LA 	 16.11.2001 
8 		  Maraike Kusian 	 RA 	 20.08.2002 
31 		 Kelly Vollebregt 	 RA 	 01.01.1995 
10 		 Lena Degenhardt 	 RL 	 31.05.1999 
23 		 Haruno Sasaki 	 RL 	 26.02.1995 
66 		 Dana Bleckmann 	 RL 	 09.05.2001 
6 		  Carmen Campos Costa 	 RM 	 10.07.1995 
22 		 Deborah Lassource 	 RM 	 29.09.1999 
14 		 Alieke van Maurik 	 RR 	 11.05.2005 
17 		 Alicia Langer 	 RR 	 17.06.1996 
9 		  Lisa Antl 	 KM 	 21.06.2000 
29 		 Emma Olsson 	 KM 	 20.08.1997 

Unser heutiger Gast: Borussia Dortmund

	 Nr. 	 Name 	 Pos. 	 Geb.-Datum	 Statistik zum mitschreiben

HEUTIGES SPIEL:

Samstag, 02. November, 18 Uhr

BSV Sachsen Zwickau TuS Metzingen 
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	 Nr. 	 Name 	 Pos. 	 Geb.-Datum	 Statistik zum mitschreiben

54 		 Barbara Viktoria Györi 	 TH 	 15.03.1997
87 		 Jovana Kadovic 	 TH 	 09.01.2002
17 		 Emma Montag 	 RA 	 21.09.2004
33 		 Tereza Eksteinova 	 RA 	 11.03.1999
9 		  Marloes Hoitzing 	 RR 	 25.01.2001
59 		 Kaho Nakayama 	 RR 	 23.10.1998
10 		 Rita Lakatos 	 RM 	 06.07.1999
13 		 Jasmina Gierga 	 RM 	 25.02.2004
23 		 Simona Madjovska 	 RM 	 02.11.1993
19		 Blanka Kajdon	 RM	 12.06.2002 
5 		  Natasa Corovic 	 RL 	 07.05.1999
82 		 Laila Ihlefeldt 	 RL 	 22.03.2004
22 		 Arwen Gorb 	 RL 	 20.06.2002
28 		 Juliane Peter 	 RL 	 09.10.2005
15 		 Louise Cavanie 	 LA 	 22.04.2001
25 		 Lea-Sophie Walkowiak 	 LA 	 01.05.2004
6 		  Laura Szabo 	 KM 	 19.11.1997
31 		 Victoria Hasselbusch 	 KM 	 12.09.1998

	 Platz 	 Name 	 Gesamt 	 Feld 	  7m	 Tore/Spiel	 Spiele

1 		 Kaho Nakayama 	 13 	 13 	 - 	 6.5 	 2

2 		 Blanka Kajdon 	 8 	 6 	 2 	 4.0 	 2

3 		 Louise Cavanie 	 7 	 7 	 - 	 3.5 	 2

4 		 Simona Madjovska 	 6 	 6 	 - 	 3.0 	 2

5 		 Arwen Gorb 	 5 	 4 	 1 	 2.5 	 2

6 		 Laura Szabo 	 5 	 4 	 1 	 2.5 	 2

7 		 Victoria Hasselbusch 	 2 	 2 	 - 	 1.0 	 2

8 		 Emma Montag 	 1 	 1 	 - 	 0.5 	 2

9 		 Tereza Eksteinova 	 1 	 1 	 - 	 0.5 	 2

10 	 Rita Lakatos 	 1 	 1 	 -	 1.0	  1

www.Herzblut-Kalender.de

mein
VEREINS
KALENDER

für Euren Kalender 2025 –  
gestaltet Euren Kalender online 
mit den schönsten Motiven aus 
dem Verein.

Jetzt schon großartige Bilder

Auflagen 

ab 10 Stück 

zu günstigen 

Preisen

[schießen]

Gastgeber Statistik      BSV Sachsen Zwickau – EinzelspielerinnenBSV Sachsen Zwickau

Trainer: Norman Rentsch	 Co-Trainer: Dietmar Schmidt	 Torwarttrainer: Thomas Müller 
Mannschaftsverantwortlicher: Lars Radecker	 Physiotherapeut: Eric Kugler
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Tag 	 Datum 	 Zeit 	 Spielansetzungen 	  	 Ergebnis

Hinrunde – Saison 2024/2025

Rückrunde – Saison 2024/2025
Tag 	 Datum 	 Zeit 	 Spielansetzungen	  	 Ergebnis

*kurzfristige Änderungen der Spieldaten sind möglich und werden immer aktuell bekanntgegeben 

12 	 11.01.2025 	 18:00 	 HSG Blomberg-Lippe 	 BSV Sachsen Zwickau

13 	 12.03.2025 	 18:30 	 BSV Sachsen Zwickau 	 Frisch-Auf Göppingen

14 	 22.01.2025 	 18:30	 BSV Sachsen Zwickau 	 HB Ludwigsburg

15 	 02.02.2025 	 16:00 	 TSV Bayer 04 Leverkusen	 BSV Sachsen Zwickau

16 	 08.02.2025 	 19:00 	 Borussia Dortmund 	 BSV Sachsen Zwickau

17 	 15.02.2025 	 19:30 	 TuS Metzingen 	 BSV Sachsen Zwickau

18 	 22.02.2025 	 18:00 	 Sport-Union Neckarsulm 	 BSV Sachsen Zwickau

19 	 15.03.2025 	 18:00 	 HSG Bensheim/Auerbach 	 BSV Sachsen Zwickau

20 	 20.03.2025 	 18:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 VfL Oldenburg

21 	 29.03.2025 	 16:00 	 Buxtehuder SV 	 BSV Sachsen Zwickau

22 	 02.04.2025 	 18:30 	 BSV Sachsen Zwickau 	 Thüringer HC

P 		  01.09.2024 	 16:00 	 TG Nürtingen 	 BSV Sachsen Zwickau 	 22:33

1 		  08.09.2024 	 16:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 HSG Blomberg-Lippe 	 27:21

2 		  14.09.2024 	 19:00 	 Frisch-Auf Göppingen 	 BSV Sachsen Zwickau 	 26:22

P 		  05.10.2024 	 19:30 	 Füchse Berlin 	 BSV Sachsen Zwickau 	 23:30

3 		  13.11.2024* 	19:00 	 HB Ludwigsburg 	 BSV Sachsen Zwickau

4 		  29.01.2025* 	19:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 TSV Bayer 04 Leverkusen

5 		  19.10.2024 	 18:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 Borussia Dortmund

6 		  02.11.2024 	 18:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 TuS Metzingen

7 		  16.11.2024 	 18:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 Sport-Union Neckarsulm

8 		  23.12.2024 	 18:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 HSG Bensheim/Auerbach

9 		  27.12.2024 	 18:00 	 VfL Oldenburg 	 BSV Sachsen Zwickau

10 	 29.12.2024 	 16:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 Buxtehuder SV

11 	 04.01.2025 	 18:00 	 Thüringer HC 	 BSV Sachsen Zwickau

Platz 	Verein 	 Spiele 	 Differenz 	  Punkte

16.10.2024 	 19:00 	 HB Ludwigsburg 	 TSV Bayer 04 Leverkusen
19.10.2024 	 18:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 Borussia Dortmund
19.10.2024 	 18:00 	 VfL Oldenburg 	 Buxtehuder SV
19.10.2024 	 18:00 	 HSG Bensheim/Auerbach 	 Thüringer HC
19.10.2024 	 19:30 	 TuS Metzingen 	 Frisch-Auf Göppingen
20.10.2024 	 16:00 	 Sport-Union Neckarsulm 	 HSG Blomberg-Lippe

Qu
ell

e: 
hb

f-i
nf

o.d
e

1 		  Borussia Dortmund 	 4 	 4 	 7:1
2 		  HB Ludwigsburg (M) 	 3 	 21 	 6:0
3 		  Thüringer HC 	 4 	 20 	 6:2
4 		  VfL Oldenburg 	 4 	 -4 	 6:2
5 		  HSG Bensheim/Auerbach 	 4 	 7 	 4:4
6 		  HSG Blomberg-Lippe 	 4 	 7 	 4:4
7 		  BSV Sachsen Zwickau 	 2 	 2 	 2:2
8 		  Frisch-Auf Göppingen (N) 	 3 	 -5 	 2:4
9 		  Sport-Union Neckarsulm 	 4 	 -2 	 2:4
10 	 Buxtehuder SV 	 4 	 -17 	 2:4
11 	 TuS Metzingen (P) 	 4 	 -13 	 1:7
12 	 TSV Bayer 04 Leverkusen 	 2 	 -20 	 0:4

Spielplan BSV Sachsen Zwickau - 1. Bundesliga

Tabelle      1. Bundesliga

Ansetzungen 5. Spieltag der 1. Bundesliga 2024/25
Datum 	 Zeit 	 Spielansetzungen 	 Ergebnis

Tag 	 Datum 	 Zeit 	 Spielansetzungen 	  	 Ergebnis

Play-Offs / Play Downs – Saison 2024/25

23 	 19./20.04.2025

24 	 26./27.04.2025

25 	 03./04.05.2025

26 	 10./11.05.2025

Play-DownsPlay-Offs
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// Ich hätte mir sogar eine Aufstockung der Liga mit einem 
klaren Spielmodus gewünscht // 

BSV-Journal: Hallo Norman. Wie schätzt du den 
Saisonstart mit dem Auftaktheimsieg gegen 
Blomberg-Lippe, der Niederlage in Göppingen 
sowie dem Einzug ins Pokalviertelfinale ein? 

Rentsch: Grundsätzlich bin ich mit dem Saisonstart 
zufrieden. Wir konnten von vier Pflichtspielen drei 
siegreich gestalten. Sicherlich haben wir uns in 
Göppingen etwas mehr ausgerechnet – wobei mit 
einer besseren Chancenverwertung auch ein Sieg 
möglich gewesen wäre. Aber insgesamt sind wir, 
vor allem mit dem Auftaktsieg gegen Blomberg, 
sehr zufrieden. Ich glaube, die Fans haben ein 
ganz tolles Spiel gesehen. Ich hoffe, dass wir heute 
gegen Dortmund eine ähnliche Überraschung 
schaffen können. 

BSV-Journal: Im Kader herrschte im Sommer erneut 
eine große Fluktuation mit acht Neuzugängen und 
sieben Abgängen. Welche Schwerpunkte wurden 
in der Saisonvorbereitung von dir und deinem 
Trainerteam gesetzt? 

Rentsch: So eine Kaderrotation hat es ja nicht 
nur in Zwickau gegeben, sondern auch bei vielen 
anderen Mannschaften gegeben. Der Schwerpunkt 
lag auf der schnellen Übertragung der taktischen 

und inhaltlichen Ziele auf die Mannschaft. Deshalb 
haben wir nicht so viele Turniere und Testspiele 
absolviert, sondern uns auf das Training mit der 
Mannschaft konzentriert. Ich denke, dies hat 
sich auch bezahlt gemacht. Jetzt sammeln auch 
einige Spielerinnen, die aufgrund von kleineren 
Verletzungen in der Vorbereitung wenig zum Zug 
gekommen sind, mehr und mehr Trainings- und 
Wettkampfanteile. Und ich hoffe, dass wir nun 
unsere Leistung nun weiter stabilisieren können. 

BSV-Journal: Wie zufrieden bist du mit der 
Ausgestaltung des Kaders – auch im Vergleich zu 
den letzten Bundesliga-Spielzeiten? 

Rentsch: Ich bin insgesamt zufrieden. Wir haben 
einen guten Mix aus vielen Spielerinnen, sowie 
jede Position doppelt besetzt. Und hier muss auch 
jede Spielerin um Spielanteile kämpfen. Dies 
ist eine gute und gesunde Konkurrenzsituation, 
die ich von der Mannschaft auch gelebt haben 
möchte: Dass man sich nicht der Situation ergibt, 
sondern jede Spielerin große Anteile am Erfolg 
haben möchte. Genau dies forcieren wir aktuell 
innerhalb der Mannschaft. Und wenn uns die 
gelingt, dann haben wir sowohl im Angriff als auch 
in der Abwehr viele Möglichkeiten, auf taktische 

Interview mit Trainer und Geschäftsführer
Norman Rentsch zum Saisonstart 

www.select-sport.de

Fantastische Griffigkeit mit und ohne Harz. 
Extrem weicher Ballkontakt durch 4-mm-Kaschierung. 
Hervorragend ausbalanciert.

ULTIMATE HBF
Top-Wettspielball. Dual Bonded.

E /SelectSportGermany c  /selectsport_de
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Dinge agieren und reagieren zu können. Dies 
macht dann auch Spaß. Natürlich muss man jetzt 
aber auch schauen, wie wir auf die Verletzung von 
Rita reagieren. Ihr Ausfall ist für uns nicht ganz so 
einfach. 

BSV-Journal: Die Bundesliga wurde auf zwölf 
Mannschaften reduziert. Damit einher gehen die 
Einführung eines Playoffs für die Plätze 1 bis 8 
sowie eines Playdowns für die letzten vier Ränge. 
Wie schätzt du dieses neuen Modus ein? 

Rentsch: Ich bin ein absoluter Gegner dieses 
Systems. Zum einen von der Reduzierung von 14 auf 
zwölf Mannschaft: Weil es hier ja um die Förderung 
des deutschen Nachwuchses gehen sollte. Und 
wenn man eine Liga reduziert, dann sehe ich darin 
keine Förderung, sondern eine Umwandlung in 
eine Profiliga. Die Vereine suchen dann eher fertige 
und gestandene Spielerinnen. Weiter finde ich den 
Modus katastrophal. Weil eine Mannschaft, die 
sich entwickeln will, braucht einen relativ klaren 
Standard, eine klare Basis! Früher bestand eher 
die Möglichkeit, junge deutsche Talente an sich 
zu binden. Dies wird nun deutlich erschwert: Keine 
Spielerin unterschreibt gerne bei einem Playdown-
Kandidaten, die sich über den KO-Modus erst 
wieder für die 1. Bundesliga qualifizieren muss. 
Ich glaube, insgesamt geht diese Reform komplett 

in die falsche Richtung. Ich hätte mir sogar eine 
Aufstockung der Liga mit einem klaren Spielmodus 
gewünscht, wo man als Verein frühzeitiger planen 
kann. Dies ist vor allem für die Transferpolitik und 
Sponsorengewinnung enorm wichtig. Beides sehe 
ich dadurch extrem gefährdet. Und unsere Arbeit 
in diesen Bereichen wird enorm erschwert. Der 
damit einhergehende Versuch, diese Liga künstlich 
spannend zu machen, bringt keinem etwas – sei 
es für die Meisterschaft oder für den Abstieg. 

BSV-Journal: Welche Saisonziele habt ihr vor 
diesem Hintergrund definiert? 

Rentsch: Wir haben selbstbewusst und zielorientiert 
definiert, dass wir gerne den Playoff-Modus 
erreichen möchten. Wie erwähnt, würde uns dies 
eine bessere Planungssicherheit mit Blick auf die 
kommende Saison geben. Ich weiß aber auch, 
dass dies ein extrem großes Ziel für uns bedeutet, 
da die Realität aktuell vielleicht noch eine andere 
Basis darstellt. Aber wir wollen uns dem stellen und 
mit einem offensiven, selbstbewussten Handball 
die notwendigen Punkte sammeln. Was am Ende 
dann dabei rauskommt, muss man sehen. Aber ich 
glaube, wir tun gut daran, die Saison mit solchen 
Zielen anzugehen. Der erste Coup ist uns mit dem 
Sieg gegen Blomberg ja schon gelungen. Hiervon 
benötigen wir weitere. Und dafür müssen wir uns 

SYSTEMHAUS-Zwickau.de

ERP • BDE • HR • DMS
xRM • Server • Digitalisierung
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Unser Antrieb:
Spannende Zukunft

jede Woche im Training, in der Mannschaftsführung 
und in der Weiterentwicklung konzentrieren. 

BSV-Journal: Nach Jahrzehnten in der Sporthalle 
Neuplanitz fand zur neuen Spielzeit der notwendige 
Umzug in die Zwickauer Stadthalle statt. Das 
erste Heimspiel gegen Blomberg-Lippe habt ihr 
erfolgreich absolviert. Kann die Stimmung in der 
Stadthalle mit jener in Neuplanitz mithalten? 

Rentsch: Alle Fans, Zuschauer und auch die 
Mannschaft waren absolut begeistert: von dem 
Ambiente, von dem Event, von der ganzen 
Aufmachung der Halle. Ich glaube, dies ist die 
schönste Halle Deutschlands. Wir durften 1.400 
Zuschauer begrüßen, die allesamt mitgefiebert 
haben. Dies hat der Mannschaft einen enormen 
Push gegeben. Die Zuschauer hatten meiner 
Meinung nach einen enormen Einfluss, als wir Mitte 
der ersten Halbzeit mit vier Toren zurücklagen, 
dass wir wieder näher herankamen – und vor 
allem eine so grandiose zweite Halbzeit spielen 
konnten. Solche Leistungen sind einfach nur 
gemeinsam zu schaffen. Und deshalb benötigen 
wir auch heute wieder unsere Fans im Rücken, 
vor allem in den kritischen Spielphasen. Darauf 
freue ich mich heute wieder, weil es erneut ein 
interessantes, spannendes Spiel werden könnte. 
Mit dem Rückhalt der Fans wollen wir das Spiel 
möglichst lange offenhalten, um schlussendlich 
wieder für eine Überraschung sorgen zu können.  

BSV-Journal: Heute erwartet ihr mit Dortmund 
eine Spitzenmannschaft der vergangenen Jahre 
in Zwickau. Wie kann der BSV hier für eine 
Überraschung sorgen?  

Rentsch: Natürlich ist Dortmund eine Mannschaft, 
die in der Endabrechnung auf dem Treppchen 
landen muss – die da oben in der Tabelle vom 
Kader her auch hingehört. Ludwigsburg ist 

sicherlich der ganz große Meisterschaftsfavorit. 
Aber mit dem neuen Modus kann sicherlich 
auch eine Überraschung entstehen. Auf diese 
Überraschung hoffen auch wir heute. Dass 
wir entsprechend wieder an die Leistung vom 
Blomberg-Spiel anknüpfen können. Wir müssen 
eine sehr hohe Konzentration an den Tag legen; 
uns sehr tief in den Matchplan hineindenken. Wir 
müssen sehr viel investieren, um unser Potenzial 
bestmöglich auf die Platte zu bekommen. Und 
dann werden wir sehen, was am Ende für uns 
herausspringt. Wir sind optimistisch und können 
mit gutem Rückenwind in dieses Spiel gehen. 

www.bsvzwickau.de

INTERNET
BESUCHT UNS AUCH IM
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1. Bundesliga    Neuigkeiten 

Auslosung Viertelfinale DHB-Pokal 

Die Auslosung zu den Viertelfinals des DHB-Pokals, 
worin nach vielen Jahren auch der BSV wieder Teil 
davon sein wird, ergaben einige spektakuläre 
Duelle: Allem voran das Top-Spiel zwischen dem 
Thüringer HC mit der HB Ludwigsburg: Sprich der 
Vorjahres-Dritte gegen den Deutschen Meister.  

Zum Süd-Gipfel kommt es in Bensheim. Die Flames 
empfangen zu Hause den die Titelverteidigerinnen 
der TuS Metzingen. 
Die HSG Blomberg-Lippe reist zum stark gestarteten 
VfL Oldenburg, die sich am vergangenen Sonntag 
klar gegen Bayer 04 Leverkusen mit 27:16 
durchsetzen konnte. 
Die Hoffnungen auf ein Heimspiel beim Kampf 
um das Final-Four-Ticket erfüllte sich für unseren 
BSV Sachsen Zwickau leider nicht. Wir reisen zu 

unserem heutigen Gegner nach Dortmund - und 
stehen hierbei vor einer äußerst schwierigen 
Aufgabe. Die Partien des DHB-Pokal-Viertelfinales 
werden in der Woche vom 4. bis zum 10. November 
bestritten. 

DHB-Pokal-Viertelfinales im Überblick: 
VfL Oldenburg 	 HSG Blomberg-Lippe 
Thüringer HC 	 HB Ludwigsburg 
Borussia Dortmund 	 BSV Sachsen Zwickau 
HSG Bensheim/Auerbach 	 TuS Metzingen 

Weitere Termine im DHB-Pokal 2024/25: 
Haushahn Final4: 1. + 2. März 2025

HB Ludwigsburg vermeldet 
Vertragsauflösung mit Noémi Háfra

Der Deutsche Meister aus Ludwigsburg und 
Rückraumspielerin Noémi Háfra haben sich 
im Einverständnis auf eine Vertragsauflösung 
geeinigt, womit die Leihe vorzeitig beendet wird. 

Noémi Háfra stand mit Blick auf die sieben 
Konkurrentinnen im Ludwigsburger-Kader auf 
den Rückraum-Positionen nur noch selten auf 
der Platte, weshalb sich beidseitig auf eine 
Vertragsauflösung geeinigt wurde: „Es war eine 
sehr schwere Entscheidung, aber mit Blick auf 
mehr Spielzeit muss ich das Team verlassen. 
Ich möchte mich beim Verein für die schnelle 
Umsetzung bedanken, die es mir nun ermöglicht 
zeitnah in die Heimat zurückzukehren“, erklärt die 
Ungarin. 

Háfra war Ende 2023 als Leihspielerin von Györi 
Audi ETO KC zum Deutschen Meister gewechselt 
und kam in den zehn Monaten in 18 Bundesliga-
Spielen zum Einsatz. Nun wird die bis Saisonende 
vereinbarte Leihe vorzeitig beendet:  „Ich möchte 
mich auch bei den Fans der HBL bedanken. Es war 
eine großartige Erfahrung für diesen erfolgreichen 
Verein zu spielen.“, sagte die 26-jährige Háfra. 

Topspielerin Toni Reinemann 
verlängert Vertrag in Oldenburg bis 
2026 

Toni Reinemann hat ihren auslaufenden 
Vertrag beim VfL Oldenburg um ein Jahr bis 
2026 verlängert. Die Torschützenkönigin der 
vergangenen Bundesligasaison ist seit 2016 in 
Oldenburg unter Vertrag. 

Der Saisonstart für den Letztjahres-Siebten 
aus Oldenburg ist mit 6:2 Punkten und dem 
Viertelfinaleinzug mehr als gelungen: Zusätzlich 
konnte der Vertrag mit der Topspielerin Reinemann 
verlängert werden: „Ich fühle mich hier unglaublich 
wohl. Ich bekomme hier viel Spielzeit, kann mich 
super weiterentwickeln. Das ist für mich als junge 
Spielerin ein sehr wichtiger Faktor, um an das 
eigene Maximum zu kommen. Deshalb bin ich sehr 
froh, dass mir Oldenburg die Chance bietet, viel 
Verantwortung tragen und der Mannschaft helfen 
zu dürfen.“, so Reinemann. 

Auch Andreas Lampe, Geschäftsführer des VfL, 
zeigt sich sehr begeistert: „Für uns ist es ein 
riesiges Kompliment, das solch eine Spielerin sich 
an uns bindet. Die Gespräche waren immer sehr 
offen, fair und ehrlich auf beiden Seiten. Wir sehen 
das auch als Bestätigung für unsere Arbeit im VfL 
Oldenburg, dass solche Spielerinnen in Oldenburg 
bleiben und gleichzeitig weiter im Fokus des 
Nationalteams sein können“, so Lampe 
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GUTE JOBS BEI DEN 
WASSERWERKEN? 
KLARE SACHE!

MEHR INFOS AUF

WASSERWERKE-ZWICKAU.DE

ODER PER QR-CODE

 Genau mein Fall. Eine sehr ab- wechslungsreiche Ausbildung

Mit einem 30:23 Arbeitssieg ziehen wir in das Viertelfinale des DHB-Pokals ein. Vielen 
Dank an 100 BSV Fans, die den Fuchsbau in Charlottenburg rockten. Ganz große Klasse! 

#BSV #POKAL #VIERTELFINALE #BERLIN

Facebook Foto des Monats Impressum

DRH VERMÖGENSVERWALTUNG GMBH
Zwickau | Newtonstr. 18 | Tel. +49 375 30336400 | info@drh.de

Mit Teamgeist, Erfahrung und Expertise schaffen wir individuelle 
Lösungen für Ihr Vermögen. Unsere Stärke für Ihre Ziele.

DRH.DE

Für Ihr Vermögen
immer am Ball

Mit Balkon oder ohne? Viel Platz für
die Familie oder gemütlich wohnen zu
zweit? Mit mehr als 4.500 Woh-
nungen bieten wir Ihnen vielfältige
Möglichkeiten für Ihr neues Zuhause in
Zwickau.

EINE SICHERE ADRESSE FÜR
GENERATIONEN.

MODERNES
WOHNEN
ENTDECKEN
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Mehr als nur ein
Glücksmoment.

Weil Sport uns alle verbindet,
 
engagiert sich die Sparkasse Zwickau
ganz besonders in diesem Bereich.
 
Ob alt oder jung, Hobby- oder
Leistungssportler, Menschen mit oder
ohne Behinderung: Wir bringen mehr
Bewegung in unsere Gesellschaft.
 
Dem BSV Sachsen Zwickau wünschen wir
weiterhin große sportliche Erfolge!
 

Weil’s ummehr als Geld geht.


